
WIE NUN IMKER/-IN WERDEN?

Mit dem Angebot, eine Imkerpatin/einen Imkerpaten zur Seite 
zu stellen, wollen wir ganz konkret in der Praxis Ihre ersten 
Schritte mit den Bienen begleiten und unterstützen. Sie sehen 
den Bienenstand, lernen die Werkzeuge kennen, schauen 
bei den Arbeiten zu und probieren schon selbst.

Die Imkerpatin/der Imkerpate
• hilft außerdem beim Bescha� en der ersten Bienen,
• unterstützt bei der Suche nach einem geeigneten 
 Standort,
• berät bei Fort- und Weiterbildung und
• beantwortet Ihre Fragen.

Sie oder er ist eben die wichtige Person, mit der das 
Anfangen leichter gemacht wird.

Literaturtipps für Anfänger:
• Bienenfeld, Kaspar – Imkern Schritt für Schritt
 (für den Unbedarften)
• Liebig, Gerhard – Einfach imkern (räumt auf mit
 Vorurteilen, vermittelt Spaß am Imkern)

Außerdem erhalten Sie beim Eintritt in den Verein 
eine Menge Literatur und Material kostenfrei vom
Deutschen Imkerbund.

Kontakt: vorstand@imkerverein-badsoden.de

Wichtig für  Imker und Neugierige:
Von Mai bis August jeden Freitag 18.00 Uhr Sprechstunde
auf unserem Freigelände.

UNSER VEREIN

Der Imkerverein Bad Soden am Taunus und Umgebung e.V. 
wurde 1866 gegründet und ist der älteste Sodener Verein. 
Eingetragen beim Amtsgericht in Königstein hat sich der Verein 
die Aufgabe gestellt, den Natur- und Landschaftsschutz zu 
fördern und die Carnica-Biene zu p� egen und zu verbreiten.

Der Verein hat in den vergangenen Jahren erfreulichen Zu-
spruch erfahren. Aufgrund vieler neuer junger Mitglieder 
konnte der Altersdurchschnitt erheblich gesenkt werden.
Eine Besonderheit unseres Vereins ist – und auch das trägt 
zur Beliebtheit bei –, dass wir ein großes Freigelände mit fester 
Unterkunft haben. Hier stehen auch die zur Schulungnot-
wendigen Vereinsvölker, mit denen die Königinnenzucht sowie 
die Ablegerbildung bewerkstelligt werden.

Bei den monatlichen Versammlungen kommt neben der ver-
einsinternen Schulung auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Gäste 
sind natürlich immer willkommen. 

Jeweils am 2. Donnerstag im Monat:
• von Mai bis September (18.00 bis 20.30 Uhr)  
 auf dem Freigelände in Bad Soden 
 (An der Wilhelmshöhe/Kremserweg).
• von Oktober bis März um 19.30 Uhr in der Hasselgrund-
 halle Bad Soden. Der April ist einer internen Veranstaltung   
 reserviert. Weitere Infos � nden Sie auf unserer Website:

       www.imkerverein-badsoden.de

Bei den monatlichen Versammlungen kommt neben der ver-

IMKERN MIT HERZ UND VERSTAND – 
DER NATUR VERBUNDEN

T R A D I T I O N  M I T  Z U K U N F T



DAS DÜRFEN SIE UNS GLAUBEN …

Honig selber machen! Eine prima Idee für Sie und für Ihre Um-
welt. Denn der gestaltende Ein� uss der Biene auf Ökologie und 
Biotope ist hervorragend.

Imkern ist nicht so schwer wie Sie vielleicht denken! 
Viele meinen, die Bienenhaltung sei eine komplizierte Wissen-
schaft. Richtig ist, dass es ein sehr tiefgründiges  Hobby ist und 
man eine sinnvolle Abwechslung damit hat. Die Bienenhaltung 
kann mit Unterstützung durch eine Patin/einen Paten schnell 
erlernt werden.

Bienen machen Freude! Auch erfahrene Imker sind nach 
Jahren noch immer erfüllt von der Freude an ihren Bienen. Wer 
erlebt hat, wie die Bienen den ersten Frühlingstag zum Aus-
� ug nach langer Winterzeit nutzen, kann die Freude daran ver-
stehen. Dabei gibt es immer wieder Überraschungen.

Jeder hat etwas Zeit für dieses Hobby! Der Altersdurch-
schnitt unter den Imkern liegt leider bei über 60. Viele denken 
deshalb, nur Rentner haben genug Zeit für dieses Hobby. 
Aber: Jeder, der etwas Zeit übrig hat und einen Ausgleich zum 
stressigen Arbeitsalltag sucht, kann Bienen halten – bei 
gesunder Tätigkeit in und mit der Natur. Das gilt natürlich auch 
für Berufstätige und Jugendliche.

Reich an Geld haben die Bienen noch keinen gemacht!
Aber reich an immer neuen, spannenden Erfahrungen. Etwas 
Geld kommt nach und nach auch in die Kasse.

Bienen kommen auch mal 4 Wochen ohne Sie zurecht, im 
Winter sowieso! Haustiere verlangen weitaus mehr von Ihnen.

ALLES NUR VORURTEILE … 

„Bienen stechen doch.“ Natürlich stechen Bienen. Sollen sie 
auch, sonst wären sie krank. Es ist sicherlich interessant heraus-
zu� nden, wie ein Imker mit 40.000 Bienen arbeitet als seien es 
harmlose Fliegen. Imkern ist nicht die Arbeit eines Dompteurs, 
sondern das Wissen um das Verhalten der Bienen. Außerdem: 
Der Imker ist darauf bedacht, seine Bienen sanftmütig zu züch-
ten und er schützt sich durch entsprechende Kleidung.

„Bienenzucht ist aufwändig und kostet viel Geld.“ Klar, 
jedes Hobby kostet Geld und Zeit. Aber kennen Sie ein Hobby, 
bei dem jeder investierte Euro wieder zurück� ießt in Form 
von Honig? Imkern ist Zeitgewinn, denn in der Nähe zur Natur 
„schaltet man einen Gang zurück“ – ein perfekter Ausgleich 
zum hektischen Alltag. Für die ersten Anscha� ungen stehen 
wir beratend zur Seite. Das Gleiche gilt ganz besonders bei 
den ersten Völkern. Ein Zuschuss kann bei der “Untere Natur-
schutzbehörde“ beantragt werden.

„Imker sind ein besonderes Volk.“ Stimmt, es sind Menschen 
aller Berufe, interessante Menschen, die Freude an der Natur 
haben und jenseits ausgetretener Pfade gehen.Gesellschaftlich 
stehen sie hoch im Kurs: sie sorgen dafür, dass Natur auch 
Natur bleibt.

„Imkerei ist hoch kompliziert – eine Art Geheimwissen-
schaft.“ Ein kompletter Unsinn. Wer sich für sein Bienenvolk 
erst einmal begeistert hat, lernt schnell. Nach wenigen Monaten 
wird die Begeisterung schon mit Honig belohnt. Und dieser 
findet natürlich schnellen Absatz bei Freunden und Familie.

„Bei Bienen kann man viel falsch machen.“ Möglicherweise, 
aber das ist nicht tragisch und tut niemandem weh. Ein Imker, 
der fast alles richtig macht, ist man schneller als man denkt. 
Außerdem gibt‘s ja noch die Imkerpaten des Vereins. Die 
passen mit auf!

Wir bieten Ihnen zum Starten in diese bunte Welt der Imkerei  unsere reiche Erfah-
rung, unser fachliches Wissen und unsere Mithilfe. Nehmen Sie einfach Kontakt 
mit uns auf oder kommen Sie zu den monatlichen Versammlungen (siehe Seite 1).

Ein Honigjäger einer 
etwa 8.000 Jahre 

alten Höhlenmalerei 
aus der Cuevai Arena 

bei Valencia. 
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